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Protokoll der 122. Generalversammlung

1.	 Begrüssung und Wahl 	
	 der Stimmenzähler

2.	 Genehmigung des
	 Protokolls

3.	 Genehmigung der 	
	 Jahresberichte

4.	 Erteilung Decharge

5.	 Budget 25 /26

6.	 Wahlen	 Die Vizepräsidentin Margrit Bolz begrüsst die Versammlung und die 
anwesenden Ehrenmitglieder Robert Bäurle, Lisbeth Baumann, Gritli 
Emmenegger, Nicol Luternauer, Werner Meier, Bernhard Müller, Hans 
Schällibaum, Rolf Stocker, Frida Ulmi. 

	 Speziell anwesend von der Skischule, Larissa Emmenegger und Markus 
Wirz 

	 Entschuldigungen:
	 Werner Koch, Hans Woodli, Philipp Weber, Josef und Annemarie Fuchs, 

Edith Kaufmann, René Lötscher, Armin Hodel. 

	 Der Stimmenzähler ist Bärti Gürber. Absolutes Mehr, 21 Stimmen

	 Das Protokoll wurde im Skiläufer Nr. 4/2024 publiziert. Es wird von der 
Versammlung ohne Bemerkungen einstimmig genehmigt.

	 Die Jahresberichte wurden mit der Einladung zur GV publiziert. Die 
Berichte der Vizepräsidentin und der Ressortleiter werden von den 
Anwesenden kommentarlos genehmigt.

	 Der Kassenbericht (Finanzbericht) wird von der Finanzchefin Frida Ulmi 
präsentiert und kommentiert. Frida Ulmi dankt den einzelnen Kassen-
leiter sowie den Revisoren. 

	 Der Bericht weisst einen Verlust auf, der durch 18 Austritte, Anwalts-
kosten Mülimäs und Inseraterückgang verursacht wurde. 

	 Revisor Robert Walther verliest den Revisionsbericht und beantragt der 
Versammlung, die Jahresrechnung 2024/2025 zu genehmigen. Der  
Revisor Robert Walther richtet im Namen beider Revisoren (Robert Wal-
ther und Peter Buess), für die einwandfreie Rechnungsführung einen 
speziellen Dank an die Finanzchefin Frida Ulmi aus. 

	 Die gesamte Versammlung erteilt die Decharge einstimmig für die 
Finanzchefin und den Vorstand.

	 Frida Ulmi erklärt das Budget für 2025 /2026. Der Club soll wieder 
positive Zahlen schreiben.

	 Weniger Anwaltskosten für die Mülimäs. Weniger PR Dienstleistungen.
	 Die Versammlung ist mit dem Budget Vorschlag einverstanden und 

stimmt einstimmig zu

	 WAHL DES PRÄSIDENTEN, DER PRÄSIDENTIN
	 Frida Ulmi schlägt Margrit Bolz als die erste Präsidentin des Ski Clubs 

Luzern vor. Auf diese Aufgabe würde sich Margrit Bolz sehr freuen. Der 
Vorstand steht hinter Margrit Bolz.

	 Die Versammlung wählt einstimmig die Präsidentin Margrit Bolz. Margrit 
Bolz dankt der Versammlung für die Wahl.

	 WAHL DES VIZEPRÄSIDENTEN, DER VIZEPRÄSIDENTIN
	 Margri Bolz schlägt Edgar Niederberger als Vizepräsident vom Ski Club 

Luzern zur Wahl vor. Edgar Niederberger war seit mehreren Jahren 
Sekretär von Toni Glanzmann.

	 Seit einem Jahr leitete er auch die Veteranen vom Ski Club Luzern. 
Auch Schneeschuh-Touren und die dreitägige Hochgebirgstour, plante 
er und führte diese mit dem Ski Club Luzern durch.

	 Margrit Bolz: Wer einverstanden ist, Edgar Niederberger als Vizepräsi-
dent für den Ski Club Luzern zu wählen, soll das mit Handerheben 
bezeugen.

	 Die Versammlung wählt einstimmig den Vizepräsident Edgar Nieder-
berger. Edgar Niederberger bedankt sich für die Wahl.

	 WAHL DES AMTES SKISCHULE-SKI CLUB LUZERN
	 Margrith Bolz: Mehr als 10 Jahre hatte Armin das Amt, die Verbindung 
	 Skischule-Ski Club Luzern inne. Aus gesundheitlichen Gründen gibt 

Armin Hodel sein Amt Skischule ab.
	 Neu stellt sich Nicol Luternauer zur Verfügung. Nicol kam 1995 zur 

Skischule und wurde 2001 Jugend und Sport Expertin. Das Skilehrer 
Brevet hat Nicol seit 2002. Die Leitung der Skischule übernahm sie 
2004 als Nachfolgerin von Martin Schild. Margrit Bolz, wer einverstan-
den ist, dass Nicol Luternauer als Skischulvertreterin in den Vorstand 
vom Ski Club Luzern kommt, soll das mit Handerheben bezeugen. Die 
Versammlung wählt einstimmig Nicol Luternauer ins Amt Skischule- 
Ski Club Luzern. Nicol Luternauer bedankt sich für die Wahl.

	 WAHL DER REVISOREN
	 Margrit Bolz: Gemäss Statuten werden die Revisoren jedes Jahr neu 

gewählt. Wer einverstanden ist, das Peter Buess und Robert Walther im 
2026 unsere Kasse überprüfen, soll das mit Handerheben bezeugen. 
Die Versammlung wählt einstimmig Peter Buess und Robert Walther als 
Revisoren 2026.

c l u b a k t i v i t ä t e n c l u b a k t i v i t ä t e n

	 Datum	 Freitag, 17. Oktober 2025, 17.00 Uhr
	 Anwesend	 40 Mitglieder (alle stimmberechtigt) 



4

7.	 Informationen aus 	
	 den Ressorts	

8.	 Statutenänderung

9.	 Ausblick

	 BREITENSPORT/VETERANEN
	 Edgar Niederberger: Die Anlässe sind mit 15 –30 Teilnehmer gut be-

sucht. Auch bei schlechtem Wetter sind die Veteranen dabei. Kulinarik 
spielt bei den Aktiven sowie bei den Veteranen eine grosse Rolle. Die 
Yongster Gruppe reduzierte die Dreitagestour im Lukmanier-Gebiet auf 
Grund des Wetters, auf zwei Tage. Der Skiläufer reflektiert unsere An-
lässe optimal.

	 Die Termine werden im voraus publiziert. Programm Heft (blau) und auf 
der Internetseite https://www.ski-club-luzern.ch/jahresprogramm.

	 Edgar Niederberger: Offene Anlässe noch in diesem Jahr 2025
	 Do 06.11. Veteranen Jahresversammlung
	 Do 04.12. Veteranen Adventsfeier im Rest. Schwyzerhüsli

	 SKISCHULE
	 Margrit Bolz: Armin Hodel entschuldigt wegen eines Arzttermins. 
	 Nicol Luternauer übernimmt. Wir wollten Armin gebührend würdigen. 

Aus diesem Grund sind wir zu dritt von der Skischule an der GV Ski 
Club Luzern anwesend. Wir sind schon voll in den Vorbereitungen für 
die Saison, verschiedene Sitzungen und wir haben bereits die ersten 
Anmeldungen. Wir sind ein Vorstand und alle gleichberechtigt. Larissa 
Emmenegger und Markus Wirz sind aus dem Vorstand anwesend.

	 Nicol Luternauer präsentiert die Skischule mit einer ausführlichen Prä- 
sentation.

	 Armin Hodel wird weiterhin als Berater bei der Skischule dabei sein.

	 MÜLIMÄS
	 Robert Bäurle ist immer noch auf der Suche nach einem dritten 

Hüttenwartpaar. Mehrere Inserate wurden publiziert, ohne Erfolg. Auffor- 
derung an alle, Robi mit Informationen bei der Suche zu unterstützen.

	 Das Wirtepaar Bieri ist seit 15 Jahren auf der Mülimäs und möchte 
auch gerne zurücktreten. Für Das Team Bieri habe ich ein Wirtepaar ab 
dem Sommer 2026 in Aussicht.

	 Die Veranstaltungen auf der Mülimäs bleiben gleich.
	 Skifahren für ALLE wird von mir auch wieder durchgeführt. 
	 Die Termine werden im voraus publiziert. Programmheft (blau) und auf 

der Internetseite https://www.ski-club-luzern.ch/jahresprogramm.

	 Margrit Bolz schlägt der versammelten Gesellschaft vor, in den Statu-
ten den Ausdruck Veteranen zu streichen. Grund dafür ist, dass nur 
noch 8% unter 60 Jahren sind. Die Club Organisation würde verein-
facht. Es würden alle wieder Ski Club Mitglieder. Die Anlässe würden 
gleich weiter organisiert. Es würden immer alle Ski Club Mitglieder ein-

geladen. Es gäbe dann ein Wanderleiter Team das altersgerechte Wan-
derungen plant, für alle Anlässe. 

	 Die Veteranenkasse wird in der Hauptkasse integriert. (Anlässe) Edgar 
Niederberger bleibt Wanderleiter. Es gibt keine Veteranen GV mehr.

	 Margrit Bolz erklärt die Geschichte als 1945 die Veteranen gegründet 
wurden.

	 Frage an die versammelte Gesellschaft, wollen wir das Wort Veteranen 
aus den Statuten streichen, so dass alle auf dem gleichen Status Ski 
Club Mitglieder, sind? Die Versammelte Gesellschaft nimmt die Statu-
tenänderung an, das Wort Veteranen zu streichen.

	 Margrit Bolz: Der Ski Club hat einen harten Kern, die bei Anlässen und 
Wanderungen dabei sind. Andere Mitglieder können als Alters- und 
gesundheitlichen Gründen nur noch teilweise teilnehmen. Trotzdem 
bezahlen sie den Jahresbeitrag für das Clubleben. Vielen Dank.

	 MÜLIMÄS 
	 Das Mutterhaus Mülimäs macht uns Sorgen. Zusätzlich zu den Schwie-

rigkeiten mit der Pro Natura. Wir haben keine jüngeren Mitglieder die 
dieses Haus weiterführen könnten. Robert Bäurle plant in zwei bis drei 
Jahren seinen Rücktritt. 

	 Im Moment ist alles in der Mülimäs organisiert und geplant. Wir müs-
sen auf die definitiven Auflagen der Stadt Kriens warten. Erst danach 
können wir weiter planen.

	 Wir werden eine ausserordentliche GV in Erwägung ziehen, wenn die 
Auflagen der Stadt Kriens bekannt sind.

 	 SKISCHULE
	 Alois Stalder: Wir haben eine aktive Skischule, die Idee, Junge Eltern 

der Kids ab 4 Jahren und Jugendliche bis 16 Jahren in den Ski Club zu 
bekommen!

	 Nicol Luternauer: Die Eltern schätzen, dass ihre Kinder skifahren lernen 
und sie selber ein paar Stunden entspannen können. Durch das Berufs-
leben, die Familie und die 1000 Freizeitangebote entscheiden sich die 
Eltern meistens nicht beim Ski Club Luzern beizutreten. Es ist schwierig 
junge Eltern für den Ski Club zu gewinnen. Versucht wurde es, aber 
ohne Erfolg.

	 Heidi Kempf: Ich selber habe an einer ausgeschriebenen Tour der Ski-
schule teilgenommen. Pro Tour CHF 40.– Die Leiter waren erfreut, 
jemand vom Ski Club Luzern, als Teilnehmer zu begrüssen. Es waren 
40 Teilnehmer zwischen 35– 60 Jahren. In dem Bereich ist eine grössere 
Zusammenarbeit und Verjüngung möglich.

c l u b a k t i v i t ä t e n c l u b a k t i v i t ä t e n 5



10.	  Ehrungen

11.	  Gedenken an die 	
	   Verstorbenen

12.	  Varia

	 Margrit Bolz: Es wurde einiges versucht, Vergünstigungen verbunden 
mit Ski Club Beitrag, Gutscheine, ohne Erfolg.

	 Nicol Luternauer: Ich werde in dieser Sache bei der Tourengruppe nach-
fragen, für das Interesse am Ski Club Luzern und der Mülimäs.

	 Alois Stalder: Ist die Skischule finanziell gut aufgestellt?
	 Nicol Luternauer: Grundsätzlich ist die Skischule gut aufgestellt. Der 

Grund dafür sind die Skilehrer. Sie arbeiten ehrenamtlich und können 
ihre Kinder mitnehmen und ausbilden. Die Skischule bezahlt die Aus- 
und Weiterbildung der Skilehrer. Unter dem Strich geht die Rechnung 
auf, so dass wir neue Jacken kaufen können und einen gemeinsamen 
Leiterabend geniessen dürfen.

	 Alois Stalder: Ich vertrete die Jugend- und Breitensport Stiftung. Am 
31.01.2026 wird entschieden CHF 5000.– an den Ski Club Luzern zu 
spenden.

	 Nicol Luternauer: Wir als Leiter erhalten Zuschüsse von Jugend und 
Sport für die Weiterbildung

	 Armin Hodel
	 Margrit Bolz: Leider ist Armin Hodel nicht persönlich anwesend. Wir 

hoffen, dass er an der Veteranenversammlung dabei ist. Die Skischule 
hat für ihn eine Präsentation zu seinen Verdiensten bei der Skischule 
erstellt. Die Präsentation wird von Nicol Luternauer vorgetragen

	 Am 6. Dezember 2024 ist Toni Glanzmann an einer schweren Lungen-
endzündung verstorben. Zur Erinnerung verliest Margrit Bolz die Wür-
digung an Toni Glanzmann. Nach der Würdigung gedenkt die gesamte 

	 Gesellschaft an Toni Glanzmann.

	 Margrit Bolz bedankt sich beim Vorstand für die geleisteten Arbeiten.
Es ist eine Freude, mit euch zusammen zu arbeiten. Spezieller Dank an 
Rolf Stocker. Dank ihm gibt es den Skiläufer noch. Mit einem heftigen 

	 danken wir dir.

	 Die Präsidentin schließt die 122. Generalversammlung um 19.00 Uhr. 
	 Sie freut sich mit den Clubmitgliedern beim Aperitif anzustossen

	 Für das Protokoll:	 Eingesehen:

	 Edgar Niederberger	 Margrit Bolz
	 Aktuar 		  Präsidentin

«

c l u b a k t i v i t ä t e n c l u b a k t i v i t ä t e n6 7

DER NEUE VORSTAND

EDGAR NIEDERBERGER
MARGRIT BOLZ
FRIDA ULMI
NICOL LUTERNAUER
ROBERT BÄURLE

ARMIN HODEL 

PRÄSENTATION ZUM 
RÜCKTRITT VON ARMIN 
ALS VERTRETER 
SKICLUB SKISCHULE



in die Skisaison 2026

98 s k i s c h u l e s k i s c h u l e

AUF LOS GEHT’S LOS

Auch im Jahr 2026 werden wir wieder 5 tolle 
Tage auf den Pisten der Mörlialp verbringen. 
An den Daten 10./17./ 24./ 31. Januar 2026 und 
7. Februar 2026 werden wir jeweils mit dem 
Car ins Skigebiet reisen. Das Skigebiet Mörli-
alp bietet beste Bedingungen: Tollen Pisten, 
hoffentlich schönes Wetter und bestimmt viele 
lachende Gesichter. Neben dem Skifahren wer-
den wir auch Zeit für Pausen im Schnee haben. 
Unser Einwärmprogramm bietet für die Kinder 
grosse Abwechslung mit Fallschirm schütteln, 
Plüschtiere werfen und Skistockrennen! Danach 
erwarten die Kids unvergessliche Momente im 
Schnee mit unseren Schneesportlehrern. Sie 
werden uns auf den Pisten begleiten und allen 
helfen, ob Anfänger oder Fortgeschrittene, ihre 
Fahrtechnik zu verbessern. Für die Kleineren 
wird es ein besonderes Highlight geben: Sie 

werden mit dem Schneetöff vom Parkplatz bis 
ins Kinderland gefahren. Zum Abschluss findet 
wie jedes Jahr ein grosses Skirennen statt, wo 
wir alle Eltern begrüssen dürfen und sie als 
Fans ihrer Kinder eine grosse Unterstützung 
sein werden. Danach können sie gemeinsam 
mit Ihrern Kindern die Siegerehrung erleben 
und die Medallien feiern. Wir sind sicher: Es 
werden unvergessliche Schneesporttage, die 
uns allen lange in Erinnerung bleiben werden.
 
VORSTAND SKISCHULE
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hochgebirg

v e t e r a n e n v e t e r a n e n

ÄLPLERMAGRONEN-ESSEN  
DONNERSTAG 21. AUGUST 2025 mit Kernwald-Wanderung

>>>

Trotz mieser Wettervorhersage trafen sich 
24 Veteranen zum Ausflug nach Stans, und 
weiter zu Café und Gipfeli bei Familie Seiler im 
Sand bei Kerns.

Vom Sand bei Kerns ging es dann in den Kern-
wald. Wanderführer Edgar leitete die Gruppe 
über Waldwege zu einer moosigen, stim-
mungsvollen Landschaft und zum idyllischen 
Gerzenseeli.

Besonderes Highlight war die überdachte Grill- 
stelle mit Chrigel, Edith und Ernst Blättler. 
Ediths Apéro-Spezialitäten, der Weisswein und 
schließlich Chrigels Älplermagronen mit Apfel- 
mus begeisterten alle. 

Der Abschluss fiel bei Kaffee, Tee und Keksen 
gemütlich aus; Edgar dankte Edith und Chrigel 
herzlich für ihr Engagement. Es ist das dritte 
Mal, dass sie im Kernwald Älplermagronen 
zubereiten – eine schöne Tradition, die fort- 
gesetzt werden soll.

Danke an alle für einen unvergesslichen Tag 
mit Freunden, Essen und Gesprächen. Wir 
freuen uns auf das nächste Veteranen-Älpler-
magronenessen 2026!

RENE HAMMER
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Es ist ein kulinarisches Erlebniss, dieses 
Risotto von Seilers, einfach Tradition.

Mittwoch!! nicht Donnerstag? 
Kurzfristig wurde ab Donnerstag die 
Strasse zur Mülimäs gesperrt.
Grund: Neuer Belag

Trotzdem haben sich 16 Ski Clübler zum Risotto 
Essen angemeldet. Die meisten fuhren zur 
Mülimäs mit PW und einer Fahrbewilligung. 
René Hammer und Bernhard Müller sind von 
Kriens zur Mülimäs aufgestiegen. Das Hütten-
wart Ehepaar Chrigel und Edith sind professio- 
nell vorbereitet. Mit Herz zubereitet, ein Risotto 
das man nicht vergisst. Herzlichen Dank an 
Chrigel und Edith.

EDGAR NIEDERBERGER

Carreisen
Taxi- und Limousinen-

Service

Taxi Ernst Hess AG
Eichwaldstrasse 39, 6005 Luzern

Tel. 041 310 10 10
www.hesstaxi.ch | carreisen@hesstaxi.ch

RISOTTOESSEN
MITTWOCH 24. SEPTEMBER 2025
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BESUCH BEI STÖCKLI SKI IN MALTERS

DONNERSTAG 9. OKTOBER 2025

Der Ski Club Luzern besuchte mit 25 Teilneh-
mern den Skibauer Stöckli. Grip, Laufruhe und 
Speed ist der Wunsch jedes Skifahrers. Schaut 
euch als Erinnerung den aktuellen Werbeclip 
von Stöckli an.

www.youtube.com/watch?v=sXemOdTWGjE

Wir bedanken uns bei Stöckli Ski und seinen 
Mitarbeitern für das tolle Produkt und die kom- 
petente Präsentation.
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Beim Apero begrüsste der Veteranenobmann 
Edgar Niederberger 26 Veteranen im Restau-
rant Listrig zur Veteranenversammlung. Aus 
bekannten Gründen in diesem Jahr zum letzten 
mal. Das Restaurant Listrig – im Frühling bei 
Kegeln und jassen top – ein halbes Jahr später 
flop. Das Mittagessen konnte unter «kei Honger 
meh» verbucht werden. Auch musste sich 
niemand wegen zu viel «Promille» Gedanken 
machen. Wein oder Ähnliches wurde nicht 
serviert. Anschliessend eröffnete Edgar die 
Veteranenversammlung. Mit einer gelungen 
Fotoreportage und den dazu passenden Kom-
mentaren lies Edgar das vergangene Vereins-
jahr nochmals Revue passieren. Auch ein Aus-
blick ins neue Wanderjahr durfte nicht fehlen 
verbunden mit dem Aufruf Wandervorschläge 
oder auch Wünsche bitte dem Wanderleiter 
Team zukommen zu lassen.

Der Kassenbericht, humorvoll von René Hammer 
erklärt, wurde einstimmig angenommen.

Gratulationen und die obligate Flasche Wein 
konnten in diesem Jahr 2 Skiclübler Jubliare ent- 
gegen nehmen. Es waren dies Robert Bäurle 
zum 85igsten und Chrigel Seiler zum 70igsten. 
Die ganze Versammlung wünschte den Jubila-
ren nochmals alles Gute.

Auch unserem verstorbenen Präsidenten Toni 
Glanzmann wurde nochmals gedacht.

Mit ein paar Tipps über sinnvolle Ernährung  
im Alter, schloss Edgar gegen 16 Uhr den Vete- 
ranenanlass und wünschte uns eine gute Heim- 
kehr.

MARGRIT BOLZ

VETERANEN VERSAMMLUNG

DONNERSTAG 9. OKTOBER 2025

v e t e r a n e n v e t e r a n e n
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ADVENTSTREFFEN
DONNERSTAG 4. DEZEMBER 2025 im Restaurant Schwyzerhüsli

v e t e r a n e n v e t e r a n e n

Im von Gigi, Ernst und Ida Schertenleib liebe-
voll weihnachtlich dekorierten  Restaurant tra-
fen sich 35 Skiclüblerinnen und Skiclübler zum 
beliebtesten Anlass des Jahres. Bevor wir mit 
einem feinen Essen verwöhnt wurden begaben 
sich die Wanderfreudigen hinauf zum Aussichts- 
punkt Kreuzspitz am Sonnenberg. Dem Nebel 
entronnen wurden wir von der Sonne begrüsst. 

Auf dem Rückweg genossen wir den geschätz- 
ten «Glühwein- und Lebkuchenhalt» und das 
neuerfundene Banettone Boccia Spiel, bei dem 
die unterschiedlichsten Wurftechniken zu sehen 
waren. Beim gemütlichen Zusammensein ver-
flog die Zeit im Nu, man prostete sich nochmals 
zu, wünschte sich frohe Festtage und alles Gute 
für ein glückliches 2026.
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Nachdem wir letztes Jahr entschieden haben 
den Arbeitstag auf einen Montag zu verlegen, 
mit einem Ersatztag am Freitag und dabei 
gute Erfahrung gemacht haben war klar dies 
in Zukunft zu wiederholen. Nur hatte ich ein 
Problem, weil der Wetterbericht für beide Tage 
am Morgen etwas Regen und gegen Mittag 
Sonne vorausgesagt hat. Also entschied ich 
mich für den Montag, erledigt ist erledigt. 

Auf meine Einladung an 16 von meinem be-
währten Arbeitsteam, haben sich 8 Chrampfer 
am Morgen um 8.00 Uhr beim Parkplatz Allen- 
winden eingefunden, um auf die Müli zu fah-
ren. Edith und Chrigel haben am Wochenende 
das Skihaus bewartet und empfingen uns und 
Hans Gassmann, welcher zu Fuss den Weg auf 
die Müli machte, mit einem exzellenten Früh-
stück mit Kaffee, Milch, Brot, Butter und Konfi, 

auch die traditionelle Rösti, diesmal sogar mit 
Spiegelei und Fleisch sowie Käse, fehlten auch 
nicht. Nachdem alle gut gestärkt waren ging 
es an die Arbeit.

Es wurden folgende Arbeiten ausgeführt:
Edgar und Stefan (Stefan ist der Älpler auf 
Mülimäs) füllten die Löcher auf dem Zufahrts-
weg zu unserem Skihaus mit Schotter auf.
Klaus, Fredy, Armando, Hans Schneider und 
Ernst zersägten ein paar Ster Spälten und füll-
ten unser Holzhaus fast bis unters Dach auf.
Didi und Hans Gassmann machte sich auf den 
Weg um unseren Winterwanderweg, unterhalb 
des Skihauses, zu markieren und das verwil-
derte Buschzeug zu entfernen. Weiter wurden 
nachher noch alle Dachkänel gereinigt und 
die defekten Schneerechenhölzer ersetzt.
Die beiden Hans und Robi haben den Hand-
lauf bei der Aussentreppe abgeschliffen und 
neu angemalt und da nachher noch etwas Zeit 
vor dem Mittagessen vorhanden war, wurde 
an der Aussentreppe alle Verbundsteine ent-
fernt, mit Splitt nachgefüllt und nachher die 
Verbundsteine wieder eingepasst.

Da gegen 13.00 Uhr alle Arbeiten erledigt wa-
ren, kamen Edith und Chrigel zum Zug. Wir 
wurden mit einem feinen Rehpfeffer verwöhnt 
mit allen Zutaten, gefolgt von einer Schwarz-
wäldlertorte à la Chrigel. 

Es ist für mich immer wieder toll über eine sol-
che Supertruppe zu verfügen. Wenn ich mich 
melde sind immer fast alle dabei, recht herzli-
chen Dank, denn alleine kann ich es nicht 
machen.

Nun noch zum Wetter am Arbeitstag, bis etwa 
10.00 Uhr hat es leicht geregnet und nachher 
kam langsam die Sonne. Hätte ich verschoben, 
am Ersatztag war der ganze Tag eitle Sonne 
angesagt. (Tempi passati)

ROBERT BÄURLE

–

–

–

–

HOLZER - UND ARBEITSTAG

MONTAG 6. OKTOBER 2025
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ERSTER SCHNEE AUF MÜLIMÄS . . .
am 22. November
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WEIHNACHTEN
«

Vorspeise
Pikantes Rindstatar mit Toast

Suppe
Riesling-Schaumsüppchen mit Lachsstreifen

Hauptgang
Entrecôte double Maltaise

Kartoffel-Gratin, Gemüsebouquet

«

M E N U  V E G E T A R I S C H

Vorspeise
Gemüsetatar mit Toast

Suppe
Riesling-Schaumsüppchen

Hauptgang
Gemüse-Strudel Wellington

mit Pilz und Wintersalat

«

Dessert
Schokoladen-Rahmparfait

Fr. 6.50

Fr. 11.00

Menüsuppe     Fr. 6.00
Tagessuppe     Fr. 10.00

Fr. 34.00

Fr. 7.00

Menüsuppe     Fr. 6.00
Tagessuppe     Fr. 10.00

Fr. 18.00

www.muelimaes.ch

«

«

«

«
«

«

«

«

«

«

«

«

«

«

25.– 26. Dezember 2025

Weinempfehlung

Podere Don Cataldo
Sussumaniello Salento
IGT 2021
75 cl   Fr. 48.00
 
Armantes Vendimia
Seleccionada
Catatayud DO 2019
75 cl   Fr. 45.00
 
oder unser Hauswein
Primitivo di Manduria DOC 
«Cole al Vento» 2022         
75 cl   Fr. 35.00

zum Apéro
Es Cüpli Prosecco   
Fr. 6.50
En Aperol Spritz     
Fr. 8.50

«

Edith und Chrigel
mit Team
wünschen en Guete

Reservation an
Edith Seiler
079 790 35 82

s k i h a u s  m ü l i m ä s

DEZEMBER

06. –   08. Dezember Theres und Walter Bieri
13. / 14. Dezember Edith und Chrigel Seiler
20. / 21. Dezember Edith und Chrigel Seiler
24. –   28. Dezember Edith und Chrigel Seiler

   31. Dezember Edith und Chrigel Seiler

JANUAR 2026

01. –   04. Januar Edith und Chrigel Seiler
10. / 11. Januar Theres und Walter Bieri
17. / 18. Januar Theres und Walter Bieri
24. / 25. Januar Antoinette und Hansruedi Wicki

 31. Januar Antoinette und Hansruedi Wicki

FEBRUAR

   01. Februar Antoinette und Hansruedi Wicki
07. / 08. Februar Edith und Chrigel Seiler
14. / 15. Februar Edith und Chrigel Seiler
21. / 22. Februar Theres und Walter Bieri

   28. Februar Theres und Walter Bieri

MÄRZ

  01. März Theres und Walter Bieri
07. / 08. März Vakant
14. / 15. März Vakant
21. / 22. März Edith und Chrigel Seiler
28. / 29. März Edith und Chrigel Seiler

APRIL

03. –   06. April Theres und Walter Bieri Ostern
11. / 12. April Theres und Walter Bieri
18. / 19. April Vakant
25. / 26. April Vakant

FOLGENDE HÜTTENWARTPAARE FREUEN SICH, 
EUCH ZU VERWÖHNEN

Weitere Infos siehe unter 
www.muelimaes.ch

s k i h a u s  m ü l i m ä s



2726

SILVESTER-NEUJAHR

 Fr. 10.00

Menüsuppe     Fr. 6.00
Tagessuppe     Fr. 10.00

Fr. 4.00

Fr. 31.00

Fr. 10.00

Menüsuppe     Fr. 6.00
Tagessuppe     Fr. 10.00

Fr. 4.00

Fr. 18.00

www.muelimaes.ch

«

«

«

«

«

«

«

«

«

«

31. Dezember 2025 – 1. Januar 2026

«
«

«

« «

Vorspeise
Kaki-Caprese mit Mozzarella

Suppe
Schwarzwurzelsüppchen mit Trüffel

Zwischengang
Waldbeerensorbet

Hauptgang
Kalbshohrücken-Steak an Morchelsauce

Butternüdeli, Gemüsegarnitur

«

M E N U  V E G E T A R I S C H

Vorspeise
Kaki-Caprese mit Mozzarella

Suppe
Schwarzwurzelsüppchen mit Trüffel

Zwischengang
Waldbeerensorbet

Hauptgang
Spätzli-Topf an Morchelsauce

«

Dessert
Schokoladen-Glace auf Passionsfruchtsauce

Fr. 6.50

Weinempfehlung

Podere Don Cataldo
Sussumaniello Salento
IGT 2021
75 cl   Fr. 48.00
 
Armantes Vendimia
Seleccionada
Catatayud DO 2019
75 cl   Fr. 45.00
 
oder unser Hauswein
Primitivo di Manduria DOC 
«Cole al Vento» 2022         
75 cl   Fr. 35.00

zum Apéro
Es Cüpli Prosecco   
Fr. 6.50
En Aperol Spritz     
Fr. 8.50

Edith und Chrigel
mit Team
wünschen en Guete

Reservation an
Edith Seiler
079 790 35 82

s k i h a u s  m ü l i m ä s p e r s o n e l l e s

WIR GRATULIEREN UNSEREN JUBILAREN 
ZUM GEBURTSTAG

98 Jahre	 Willi Abel	 8. Januar 2026
75 Jahre	 Armin Hodel	 3. Februar 2026
80 Jahre	 Alois Buchmann	 16. Februar 2026
60 Jahre	 Meggy Bieri	 21. Februar 2026
70 Jahre	 Walter Müller	 22. März 2026

Zum Tode von unserem Freimitglied
PETER SIGRIST

Unser Freimitglied Peter Sigrist ist ein Monat 
vor seinem 82. Geburtstag unerwartet verstor-
ben. Peter war als Jugendlicher bei der JO und  
wurde 1960 Skiclub Mitglied. Während einigen 
Jahren war Peter erfolgreicher Rennfahrer für 
den Skiclub im Einsatz. Ab 1966 engagierte 
sich Peter bei der Skischule als Skilehrer und 
später als Mitglied im Skilehrer Stöckli. Als 
treuer Skiclübler war es für Peter selbstverständ- 
lich bei den Clubaktivitäten oft dabei zu sein. 
Peter war ein interessanter Gesprächspartner 
der sich nicht scheute seine Meinung zu ver-
treten.
Peter – die Skiclub Familie wird 
dich in bester Erinnerung behalten 
und sagt dir Danke für deine 
Kameradschaft.

MARGRIT BOLZ



28 n ä c h s t e  a n l ä s s e

JANUAR

Samstag 10. Januar Skischule Ski und Snowboard Kurs
Donnerstag 15. Januar Skifahren für ALLE (Ersatzdatum 22.01.)
Samstag 17. Januar Skischule Ski und Snowboard Kurs
Montag 19. Januar Vorstandssitzung
Samstag 24. Januar Skischule Ski und Snowboard Kurs
Samstag 31. Januar Skischule Ski und Snowboard Kurs

FEBRUAR

Donnerstag 5. Februar Skifahren für ALLE (Ersatzdatum 19.02.)
Samstag 7. Februar Skischule Ski und Snowboard Kurs
Freitag 27. Februar Schneeschuh-Tour bei Vollmond

MÄRZ

Donnerstag 5. März Skifahren für ALLE (Ersatzdatum 12.03.)
Donnerstag 12. März Piano Schneeschuhlaufen

APRIL

Donnerstag 23. April Kegeln und Jassen SKIFAHREN FÜR ALLE *

1x pro Monat, jeweils an einem Donnerstag

*FÜR WIRKLICH ALLE – EINFACH WER LUST HAT! 

DATEN
Donnerstag 15. Januar (Ersatzdatum 22.01.)
Donnerstag 05. Februar (Ersatzdatum 19.02.)
Donnerstag 05. März (Ersatzdatum 12.03.)

Anmeldung bei robert.baeurle@hispeed.ch




